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Rettung aus einem schacht
Köln (nRW). Bei einer 
aufwendigen Rettung auf 
einem ehemaligen indus-
triegelände wurde eine 
männliche Person von 
der Feuerwehr gerettet 
und anschließend in ein 
Krankenhaus transpor-
tiert.

Am frühen samstag 
Morgen gegen 05:08 h 
erreichte die Leitstelle 
der Feuerwehr Köln ein 
notruf, dass eine Person 
durch das Dach einer 
ehemaligen industriehal-
le in Kalk durchgebro-
chen und ca. 8 m in die 
tiefe gestürzt ist. Die ein-
treffenden Einsatzkräfte 
von Rettungsdienst und 
Feuerwehr fanden vor 
Ort eine männliche Per-
son vor, die in einer ehemaligen industriehalle in 
einem ca. 3 x 3 m großen schacht lag. 

während die person schon im Schacht durch den 
rettungsdienst und notarzt medizinisch versorgt 
wurde, konnten die einsatzkräfte der feuerwache 
deutz, gemeinsam mit der 
Spezialeinheit der höhen-
retter aus ehrenfeld die 
schonende patientenret-
tung vorbereiten. die per-
son wurde mit hilfe einer 
Schleifkorbtrage und der 
zugkraft von 10 feuer-
wehrmännern im „Mann-
schaftszug“ aus dem 
Schacht gerettet. 

nach der ca. 90-minütigen 
rettung wurde die person 
vom rettungsdienst zur 
weiteren Behandlung in 
ein kölner krankenhaus 
der Maximalversorgung 
transportiert. 

Von feuerwehr und rettungsdienst waren ca. 15 
einsatzkräfte von den feuerwachen deutz und eh-
renfeld im einsatz. die einsatzleitung hatte der füh-
rungsdienst der Branddirektion.
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